
Stadt Neumünster Neumünster, 27. Februar 2012
Der Oberbürgermeister 
Kinder und Jugend 
 
 
 
  AZ: 51- Ri/H- Frau Rieck 

 
 
 

Drucksache Nr.:  0936/2008/DS 
=========================== 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 13.03.2012 N Kenntnisnahme 
Jugendhilfeausschuss 20.03.2012 Ö Vorberatung 
Finanz- und Wirtschaftsförde-
rungsausschuss 

21.03.2012 Ö Vorberatung 

Ratsversammlung 27.03.2012 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Dr. Tauras 
Erster Stadtrat Humpe-Waßmuth 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Bildung und Betreuung von Kindern in 
Tageseinrichtungen und 
Kindertagespflege in Neumünster für 
Kinder im Alter von unter drei Jahren - 
Ausbaustufe 32,5 % bis 35 % 
 

 
A n t r a g : 

 
1)Die Verwaltung wird beauftragt, Landes- 
bzw. Bundesmittel i.H.v. mindestens 
252.500,00 Euro für die Bildung und 
Betreuung von Kindern in Tageseinrichtun-
gen und Kindertagespflege in Neumünster 
für Kinder im Alter von unter drei Jahren für 
die Ausbaustufe 32,5% bis 35% ab 
01.08.2013 zu beantragen. 
 
2) Wird der Beantragung von Landes bzw. 
Bundesmitteln zu 1) zugestimmt, wird in 
diesem Zusammenhang einem städt. Zu-
schussbedarf i.H.v. 87.500,00 € für Investi-
tionen und einem jährlichen Betriebskos-
tenzuschuss i.H.v. 327.300,00 Euro zuge-
stimmt. 
 
3) Die unter 2) genannten Mittel für städt. 
Investitionen werden für den Nachtrags-
haushalt 2012 berücksichtigt. Die ab 
01.08.2013 entstehendenjährlichen Be-
triebskosten werden im Rahmen der Haus-
haltsplanung ab 2013 angemeldet. 
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Finanzielle Auswirkungen:  

 
Ausbau der Bildungs- und Betreuungsmöglichkeiten für Kinder im Alter von un-
ter drei Jahren (U3) für die Ausbaustufe 32,5% bis 35% 
 
 
Investitionskosten (einmalig) in 2013 
 
36101 Förderung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 
36501 Tageseinrichtungen für Kinder 

Einrichtung 
investive Kos-
ten 

abzüglich Förderung 
BIP 

städt. Kosten für die Investiti-
on 

Kita Faldera       140.000,00 €                     105.000,00 €                                 35.000,00 €  
Spielgruppe Gadeland       130.000,00 €                       97.500,00 €                                 32.500,00 €  
Vicelin-Kita         60.000,00 €                       45.000,00 €                                 15.000,00 €  
Diverse KTP-Stellen           5.000,00 €                         5.000,00 €                                   5.000,00 €  
insgesamt:  335.000,00 €                    252.500,00 €                                  87.500,00 €  
 
Betriebskosten (jährlich) in 2013-2015 
 
36101 Förderung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 
36501 Tageseinrichtungen für Kinder 
 

Kita-Bereich Personalkosten 
bzw. -förderung

städt. Be-
triebskosten

abzügl. Bk-
Förderung 

(Land)  
2.000 

€/Platz 

jährliche Kos-
ten der Stadt 

Aufwendungen         
Kita Faldera         93.000,00 €  10.200,00 €  20.000,00 €     83.200,00 €  
Spielgruppe e.V. Gade-
land  (freier Träger)         93.000,00 €  10.200,00 €  20.000,00 €     83.200,00 €  
Vicelin-Kita (freier Trä-
ger)         81.375,00 €         81.375,00 €  
insgesamt:         247.775,00 €  
     
Erträge         
Kostenbeiträge (städ-
tisch)       -   30.429,00 €  
Kosten Kita-Bereich         217.346,00 €  
     
     
Kindertagespflege  Zuschuss ins-

gesamt  
 zusätzliche 
Mietkosten 

   jährliche Kos-
ten der Stadt  

Diverse KTP-Stellen       110.000,00 €      110.000,00 €  
Kosten KTP         110.000,00 €  
     
Gesamtkosten         327.346,00 €* 
 
* für 2013 entsprechend 5/12 
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Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung:                 NEIN 

 
B e g r ü n d u n g : 

 
Ab dem 01. August 2013 hat jedes Kind, das das erste Lebensjahr vollendet hat, unter 
bestimmten Voraussetzungen auch schon vor Vollendung des 1. Lebensjahres, bis zur 
Vollendung des dritten Lebensjahres einen Anspruch auf frühkindliche Bildung und Förde-
rung in einer Kindertageseinrichtung oder einer Kindertagespflegestelle. 
Um diesem Anspruch gerecht werden zu können, geht das Gesetz zur Förderung von Kin-
dern unter drei Jahren in Tageseinrichtungen und Tagespflege - Kinderförderungsgesetz 
(KiFöG) davon aus, dass bis 2013 bundesweit für 35 % der unter Dreijährigen bedarfsge-
recht Bildungs- und Betreuungsplätze entstehen müssen. 
 
Mit den Drucksachen 0611/2008/DS und 0737/2008/DS wurde der Ausbau bis 32,5% der 
unter Dreijährigen beschlossen und wird umgesetzt. 
Um in Neumünster einen Deckungsgrad von 35 % zu erreichen, müssen nach dem Be-
darfsplan für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 2011 bis zum Jahr 2013 
weitere 50 Plätze für Kinder im Alter von unter 3 Jahren geschaffen werden. 
Dieses kann über 30 institutionelle Plätze und 20 Plätze in der Kindertagespflege reali-
siert werden. Entsprechende Maßnahmen und interessierte Träger liegen dem Fachdienst 
Kinder und Jugend vor. 
Geplant sind die Erweiterung bzw. Einrichtung von Krippengruppen der Kita Faldera in 
städtischer Trägerschaft, eine Krippengruppe in Trägerschaft des Vereins „Spielgruppe 
eV.Gadeland“ und der Vicelin-Kita in Trägerschaft der Vicelin-Kirchengemeinde um je 10 
Plätze sowie 20 zusätzliche Plätze in Kindertagespflegestellen zum 01.08.2013. 
 
Um dieses Vorhaben zu realisieren, besteht 2012 letztmalig die Möglichkeit, einen Antrag 
auf nicht verbrauchte Fördermittel des Landes/Bundes zu stellen. Das Land stellt im Juli 
2012 von den Kommunen nicht verbrauchte Landes- bzw. Bundesmittel zur Verfügung. 
Eine positive Entscheidung des Landes zu den zu beantragenden Mitteln der Stadt Neu-
münster scheint realistisch. 
 
Der gesetzliche Anspruch, bis zum Jahr 2013 durchschnittlich auf 35% auszubauen, wäre 
mit der Umsetzung der o.g. Maßnahmen erfüllt. 
Zum jetzigen Planungsstand zeichnet sich bereits ein höherer Bedarf als 35 % ab, was 
dementsprechend mit Mehrkosten für die Kommune verbunden ist.  
Für einen weiteren Ausbau stellt das Land/Bund keine weiteren Fördermittel bereit. Das 
hat zur Folge, dass durch einen Aufschub des Ausbaus auf 35% die volle Kostenverpflich-
tung bei der Kommune liegt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Olaf Tauras 

Im Auftrage 
 
 
 
Humpe-Waßmuth 

Oberbürgermeister Erster Stadtrat 
 
Anlagen:  
Prognose der finanziellen Auswirkungen des weiteren Ausbaus U3 bis 35% 
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